
Andacht zum hundertvierundfünfzigsten Montagsgebet am 11.2.2019

Lied: Die Glocken verkünden mit fröhlichem Laut 

V Makellose Jungfrau! Wie eine leuchtende Morgenröte bist du 
aufgegangen vor der Welt!  

A Du hast uns die Sonne der Herrlichkeit gebracht!  
V Durch dich wurde die schreckliche Nacht von der Erde vertrieben, du hast 

des Tyrannen Macht überwunden, hast Tod und Hölle besiegt. 
A Du hast die Feindschaft, die Gott und Menschen entzweite, geschlichtet.  
V Du hast uns den Frieden gesichert.  
A Du hast die Krankheiten der Seele geheilt mit der Gnade der Heiligkeit.  
V Du hast den Erdkreis erleuchtet mit dem leuchtenden Lichte der 

Wahrheit! 
A Sei gegrüßt, Jungfrau Maria, du unerschöpflicher Brunn der Freude für 

die Menschheit! Du kostbare Perle des Reiches Gottes! Du lebendiger 
Altar des Brotes, das uns Nahrung ist zum ewigen Leben! 

V Sei gegrüßt, du Kleinod der Liebe des ewigen Vaters! 
A Sei gegrüßt, du Quelle der Barmherzigkeit des Sohnes! 
V Sei gegrüßt, du schattiger Berg des Heiligen Geistes! 
A Amen.  (Hl. Methodius)

Lied: O Stern im Meere 

V Sei gegrüßt, Jungfrau Maria, Mutter unseres Erlösers, Mutter der Kirche 
und unsere Mutter! 

A Mit Dir preisen wir unseren Herrn und Gott, der auf die Niedrigkeit der 
Menschen schaut und Großes für uns getan hat durch den Tod und die 
Auferstehung seines Sohnes. 

V Wir rufen Dich an als unsere Hoffnung und Quelle des Trostes. Maria, 
Hilfe der Christen, 

A bitte für uns! 
V Deiner mütterlichen Liebe und Fürsprache empfehlen wir uns und alle, 

die sich voll Zuversicht an Dich wenden: 
Zu Dir kommen die Gesunden und Glücklichen; 

A erhalte in ihnen die Freude und Dankbarkeit und mache sie empfänglich 
und hilfsbereit für die Not ihrer Mitmenschen nah und fern. 

V Zu Dir kommen die Kranken; sie beten um Gesundheit der Seele und des 
Leibes. 

A Hilf ihnen ihr Leid tragen; lindere ihre Schmerzen und erbitte ihnen Trost 
und Heil. 

V Zu Dir gehen die Blicke der Einsamen und Verlassenen; vor Dir weinen 
die Trauernden. 



A Laß sie erfahren, daß Du unter dem Kreuz unsere Mutter geworden bist 
und vor allem denen mütterlich nahe bist, die Deiner Hilfe besonders 
bedürfen. 

V Vor Dir stehen junge Menschen, die in das Leben hineingehen. 
A Leuchte ihnen als heller Stern in den Dunkelheiten der Pilgerschaft, daß 

sie nicht abirren vom Weg des Glaubens. 
V Vor Dir stehen die Menschen in der Mitte des Lebens. 
A Laß sie nicht mutlos werden, stärke sie in ihren täglichen Aufgaben und 

führe sie immer tiefer in die Nachfolge Deines Sohnes. 
V Vor Dir stehen die Alten, die wissen, daß sich ihr Weg durch dieses 

Erdental dem Ende zuneigt. 
A Mit ihnen beten wir: Heilige Maria, zeige uns nach diesem Elende Jesus, 

die gebenedeite Frucht Deines Leibes. O gütige, o milde, o süße Jungfrau 
Maria. 

V Deinem mütterlichen Schutz empfehlen wir unser Bistum, den Bischof, 
die Priester, Diakone und Ordensleute, alle Alleinstehenden, die Familien 
und die Pfarrgemeinden. 

A Mögen alle Christen wachsen in Glaube, Hoffnung und Liebe. Mache sie 
zu glaubwürdigen Zeugen Deines Sohnes, seiner befreienden Wahrheit 
und erlösenden Liebe. 

V Mutter des ewigen Wortes, lehre uns, Christus entgegenzugehen, unserem 
wiederkommenden Herrn und Retter, in dessen seliger Gemeinschaft Du 
lebst und für uns eintrittst jetzt und alle Tage und in Ewigkeit. 

A Amen. 

Lied: Laß deine Hilf erfahren 

V O liebevollste Mutter, reinste Jungfrau, Mutter meines Erlösers! 
A Sei gegrüßt mit der innigsten Liebe, die ein Kinderherz für dich haben 

kann. 
V Ja, Mutter, ich bin dein Kind, und weil meine Ohnmacht so groß ist, 

mache ich mir die Liebesglut aus dem Herzen deines göttlichen Sohnes 
zu eigen; mit dieser Liebe grüße ich dich als die Allerreinste, die nach 
dem Wohlgefallen des dreimal heiligen Gottes geschaffen ist. 

A Du bist ohne Makel der Erbsünde empfangen, frei von jeder Verderbnis, 
und allen Regungen der Gnade immer treu gewesen. Dadurch hast du dir 
so große Verdienste erworben, daß du über alle Geschöpfe erhoben 
wurdest. 

V Zur Mutter Jesu Christi auserwählt, hast du ihn wie in einem ganz reinen 
Heiligtum behütet, und er, der gekommen ist, der Welt das Leben zu 



schenken, hat aus dir das Leben genommen und seine Nahrung 
empfangen. 

A O unvergleichliche Jungfrau! Unbefleckte Jungfrau Wonne der Heiligsten 
Dreifaltigkeit! Dich bewundern die Engel. 

V Du Morgenstern! Du blühender Rosenstrauch, schneeweiße Lilie! Du 
verschlossener Garten, nur zur Freude des himmlischen Vaters gepflanzt! 

A Du bist meine Mutter, weiseste Jungfrau, kostbare Arche, die alle 
Tugenden umschließt! 

V Du bist meine Mutter, mächtigste Jungfrau, gütigste Jungfrau, getreue 
Jungfrau! Du bist meine Mutter, Zuflucht der Sünder! 

A Ich grüße dich und freue mich, daß der Allmächtige dir so viele Gaben 
geschenkt hat und dich mit so vielen Vorzügen krönte. 

V Sei gebenedeit und gelobt, Mutter meines Erlösers, Mutter der armen 
Sünder! Hab Erbarmen mit uns und birg uns unter deinem mütterlichen 
Schutz. 

A Ich grüße dich im Namen aller Menschen, aller Heiligen und aller Engel! 
V Ich möchte dich lieben mit der Glut der liebentflammten Seraphim, und 

da dies noch zu wenig ist, um mein Verlangen zu stillen, so grüße und 
liebe ich dich durch deinen göttlichen Sohn, der mein Erlöser, mein 
Heiland und mein Bräutigam ist. 

A Ich grüße dich mit der Heiligkeit der anbetungswürdigen Dreifaltigkeit, 
mit der Reinheit des Heiligen Geistes! Mit diesen göttlichen Personen 
benedeie ich dich und möchte dir ewiglich ein reines Lob darbringen. 

V O unvergleichliche Jungfrau! Segne mich, weil ich ja dein Kind bin. 
Segne alle Menschen! 

A Beschütze sie und bitte für sie beim Allmächtigen Gott, der dir nichts 
verweigern kann. 

V Liebste Mutter! Ich grüße dich Tag und Nacht, in der Zeit und in der 
Ewigkeit. 

A Amen.  (Ehrw. Dienerin Gottes Josefa Menendez) 

Lied: Glorwürd’ge Königin 

V Gütige und mächtige Jungfrau, dein göttlicher Sohn hat dem 
gemeinsamen Gebet in besonderer Weise Erhörung zugesagt. Wir wollen 
für unsere leidenden Brüder und Schwestern beten und ihnen dadurch 
helfen. Lasset uns beten für die Kranken und vom Leid Geplagten. – 
Mutter Gottes, du Heil der Kranken, bitte für sie. 

A Mutter Gottes, du Heil der Kranken, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für die Betrübten und Bedrängten. – Mutter Gottes, du 

Trösterin der Betrübten, bitte für sie.  



A Mutter Gottes, du Trösterin der Betrübten, bitte für sie.  
V Lasset uns beten für alle, die sich in irgendeiner Not befinden. – Mutter 

Gottes, du Hilfe der Christen, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Hilfe der Christen, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für alle Ratlosen und Verzweifelten. – Mutter Gottes, du 

Mutter des guten Rates, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Mutter des guten Rates, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für die Bekehrung der Sünder und Ungläubigen. –Mutter 

Gottes, du Zuflucht der Sünder, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Zuflucht der Sünder, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für unsere Gemeinde. – Mutter Gottes, du Mutter von 

der immerwährenden Hilfe, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Mutter von der immerwährenden Hilfe, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für unsere Kirche, für den Papst, die Bischöfe, Priester 

und das ganze Volk Gottes. – Mutter Gottes, du Mutter der Kirche, bitte 
für sie. 

A Mutter Gottes, du Mutter der Kirche, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für die jungen Menschen, die der Herr in seine besondere 

Nachfolge rufen will. – Mutter Gottes, du Königin der Apostel, bitte für 
sie. 

V Lasset uns beten um dem Heiligen Geist für alle, deren Tun und 
Unterlassen Bedeutung hat für die Zukunft unseres Klosters. – Mutter 
Gottes, du Braut des Heiligen Geistes, bitte für sie. 

A Mutter Gottes, du Braut des Heiligen Geistes, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für die Sterbenden. – Mutter Gottes, du Mutter der 

Sterbenden, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Mutter der Sterbenden, bitte für sie. 
V Lasset uns beten für die Armen Seelen. – Mutter Gottes, du Trösterin der 

Armen Seelen, bitte für sie. 
A Mutter Gottes, du Trösterin der Armen Seelen, bitte für sie. 
V Lasset uns beten. – Allmächtiger, ewiger Gott, du hast uns in der seligen 

Jungfrau Maria eine immerwährende Hilfe gegeben. Gib, daß wir, 
gestützt auf ihre mütterliche Hilfe, den guten Kampf kämpfen, den 
Glauben bewahren und so die Krone der Herrlichkeit empfangen dürfen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

A Amen. 

Lied: Wunderschön prächtige (Gotteslob Nr. 824) 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Sinkt die Sonne purpurn nieder


